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LESEN GEGEN DEN WAHNSINN. EIN POETISCHES ZEICHEN SETZEN FÜR DIE SOLIDARITÄT MIT DER UKRAINE – UND GEGEN 

DIE MENSCHENVERACHTENDE, VÖLKERRECHTSWIDRIGE AGGRESSION DER RUSSISCHEN REGIERUNG. 

 

Im Aargauer Literaturhaus halten acht lyrische Stimmen aus der Schweiz den Kriegstreibern Gedichte 

entgegen, die auch in ukrainischer Übersetzung vorgetragen werden. 

Ausgangspunkt für die Veranstaltung ist die 2021 bei Meridian Czernowitz erschienene, von Evgenia 

Lopata herausgegebene «Anthologie zeitgenössischer deutschsprachiger Lyrik aus der Schweiz in uk-

rainischen und russischen Übertragungen». Eine Reihe von Autorinnen und Autoren, die in dieser An-

thologie vertreten sind und einen engen persönlichen Bezug zur Ukraine haben, präsentieren im Aar-

gauer Literaturhaus Gedichte und persönliche Statements. 

Es lesen: Ingrid Fichtner, Thilo Krause, Klaus Merz, Erwin Messmer, Andreas Neeser, Dragica Rajcic-

Holzner, Ilma Rakusa und Andreas Saurer 

Die Aargauer Autorin und Theaterschaffende Sofiya Schweizer liest die Texte auf Ukrainisch. 

Der Perkussionist Marco Käppeli setzt dazwischen die nötigen Satzzeichen. 

 

Begrüssung: René Frauchiger, Aargauer Literaturhaus, und Andreas Neeser, Initiant und Mit-Veran-

stalter der Solidaritätslesung. 

Moderation: José F. A. Oliver, aktueller Gast in der Residenz des Aargauer Literaturhauses. 

 

 

Eintritt: 

Wir bitten um eine angemessene Spende für die Ukraine – mindestens in der Höhe von CHF 5.00. 

Keine Voranmeldung erforderlich 

 

 

Alle Beteiligten verzichten auf ein Honorar. 

Die Eintritte werden zugunsten der Glückskette gespendet.  

 

Glückskette: 

Postkonto: 10-15000-6 

IBAN: CH82 0900 0000 1001 5000 6 

Vermerk: Verwendungszweck «Ukraine». 


